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Wolhusen, 20. Juli 2023 
 
 

Vernehmlassungsverfahren zum neuen Tourismusleitbild des Kantons Luzern 
Stellungnahme REGION LUZERN WEST 
 
 
Sehr geehrter Herr Regierungspräsident Peter 
Sehr geehrte Damen und Herren 
 
Für die Einladung, zum Vernehmlassungsverfahren zum neuen Tourismusleitbild des Kantons 
Luzern mitzuwirken und eine Stellungnahme abgeben zu können, danken wir Ihnen. 
Als regionaler Entwicklungsträger (RET) REGION LUZERN WEST nehmen wir die Interessen un-
serer 27 Verbandsgemeinden im westlichen Teil des Kantons Luzern wahr. Dabei decken unsere 
Verbandsgemeinden mehr als 50% der Fläche des Kantons Luzerns ab. Wir erlauben uns daher, 
zur zitierten Vernehmlassung Stellung zu nehmen und danken Ihnen im Voraus für die Berück-
sichtigung unserer Anliegen. 
 
Wir erkennen an, dass das Leitbild die verschiedenen Aufgaben des Tourismus aus einer über-
geordneten Perspektive (hohe Flughöhe) berücksichtigt. Es ist wichtig, dass die formulierten Ziele 
und Strategien einen umfassenden Blick auf den Tourismussektor ermöglichen und die vielfälti-
gen Aspekte dieses Bereichs angemessen berücksichtigen. Wichtig erscheint uns, dass beim Er-
arbeiten der zukünftigen Leistungsvereinbarung mit der LTAG auch die ländlichen Regionen mit-
einbezogen werden. 
 
Teilregionen 
Im vorliegenden neuen Leitbild sind nun auch die ländlichen Regionen (Willisau, Sempachersee 
und Seetal) als attraktive Ziele für Freizeit und Erholung abgebildet. Dies ist für uns von sehr 
grosser Wichtigkeit und Bedeutung. Die ländlichen Regionen tragen mit ihrem Engagement und 
ihrer Produkteentwicklung viel zu einer besseren Wahrnehmung und Wertschöpfung des Touris-
mus im ganzen Kanton Luzern bei. Die Aufteilung in Teilregionen erachten wir daher grundsätz-
lich als gute Möglichkeit, die einzelnen Regionen zu stärken.  
 
Touristische Schwerpunktregion UNESCO Biosphäre Entlebuch – Kompetenzzentrum für 
nachhaltige Entwicklung 
Wir weisen darauf hin, dass mit der UNESCO Biosphäre Entlebuch bereits eine international aus-
gezeichnete Modellregion für Nachhaltigkeit besteht. Diese tritt mit ihrem ganzheitlichen und 
etabliertem Wirkungskonzept bereits als Kompetenzzentrum auf. Im Hinblick auf die touristischen 
Schwerpunktregionen ist es für uns von grosser Bedeutung, dass die UNESCO Biosphäre Entle-
buch jedoch nicht nur auf die Nachhaltigkeit reduziert wird, sondern weiterhin als kantonales 
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Tourismuszentrum, resp. als touristische Schwerpunktregion (wie im aktuell gültigen Kantonalen 
Richtplan 2009/2015 definiert) gelistet wird. In diesem Sinne beantragen wir, dass die UNESCO 
Biosphäre Entlebuch als touristische Schwerpunktregion definiert wird. 
 
Tagestourismus 
Wir stellen fest, dass im Leitbild der Tagestourismus nicht explizit erwähnt wird, obwohl dieser 
auch für den Kanton Luzern und seine Region hohe volkswirtschaftliche Bedeutung hat. Es ist 
daher wichtig, die Bedeutung des Tagestourismus als wichtigen Faktor für die Tourismusbranche 
anzuerkennen und entsprechende Strategien zu entwickeln, um diesen Bereich zu fördern und zu 
optimieren. Die Einbeziehung des Tagestourismus in das Leitbild kann zu einer ganzheitlichen 
und umfassenden Tourismusentwicklung führen, die sowohl den Übernachtungstourismus als 
auch den Tagestourismus stärkt und somit den wirtschaftlichen Erfolg für alle beteiligten Destina-
tionen maximiert. Neben den kantonalen touristischen Schwerpunktregionen Luzern-Vierwald-
stättersee und UNESCO Biosphäre Entlebuch bietet dies somit auch den anderen ländlichen Re-
gionen eine gute Grundlage zur Entwicklung attraktiver Erholungs- und Freizeitangebote. 
 
Digitalisierung 
Die Digitalisierung hat eine hohe Bedeutung in der Weiterentwicklung des Tourismus. Es ist zwei-
fellos wichtig, digitale Lösungen und Technologien im Tourismus einzusetzen. Jedoch sollte bei 
der Digitalisierung Vorsicht walten, um sicherzustellen, dass der ländliche Raum nicht vergessen 
oder überlastet wird. Alle Bedürfnisse, sowohl in urbanen als auch ländlichen Gebieten, sollten 
gleichermassen berücksichtigt werden, um ein ausgewogenes Gleichgewicht zu schaffen. Auch 
kleinere Leistungsträgern können mit einer guten und richtigen Digitalisierungsstrategie des Kan-
tons Luzern grosse Schritte vorwärts machen. 
 
Abschliessend möchten wir betonen, dass ein Tourismusleitbild, das die genannten Aspekte umfas-
send und ausgewogen berücksichtigt, die Grundlage für eine nachhaltige und verantwortungsvolle Tou-
rismusentwicklung legt.  
 
Wir bedanken uns für die Berücksichtigung unserer Stellungnahme.  
 
Freundliche Grüsse 
REGION LUZERN WEST 
 
 
 
 
Wendelin Hodel, Präsident Guido Roos, Geschäftsführer 
 
 
 
Die Stellungnahme wurde vom Netzwerk Tourismus REGION LUZERN WEST (RLW), das na-
mentlich aus folgenden Personen besteht, erarbeitet: 

• Carolina Rüegg, Tourismusdirektorin, Sörenberg, Leitung NW Tourismus  

• Fabian Felder, Geschäftsstellenleiter LUKB, Schüpfheim 

• Jahn Flückiger, Stv. Leiter Gemeindeverwaltung, Sumiswald 

• Corinne Müller, Geschäftsführerin Willisau Tourismus, Willisau 

• Rolf Peter, Landgasthof Menzberg, Menzberg 

• Theo Schnider, Sörenberg 

• Guido Roos, Geschäftsführer RLW, Wolhusen 
Erweitert wurde das Netzwerk durch folgende Personen: 

• Anna Baumann, Direktorin UNESCO Biosphäre Entlebuch (UBE) 

• Christian Ineichen, Regionalmanager UNESCO Biosphäre Entlebuch (UBE) 

• André Marti, Präsident Willisau Tourismus, Kantonsrat 
 
Die Verbandsleitung der REGION LUZERN WEST hat am 17.07.2023 diese Stellungnahme be-
schlossen. 
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Kopien gehen per E-Mail an: 

• Verbandsgemeinden der REGION LUZERN WEST 

• Verbandsleitung der REGION LUZERN WEST 

• Arbeitsgruppe Raum- und Richtplanung der REGION LUZERN WEST 

• Netzwerk Tourismus der REGION LUZERN WEST 

• Politnetz der REGION LUZERN WEST 

• Kantonsrätinnen und Kantonsräte im Verbandsgebiet der REGION LUZERN WEST 

• Arbeitsgruppe Luzerner Berggebiet 

• UNESCO Biosphäre Entlebuch, Fritz Lötscher, Präsident 

• Verband Luzerner Gemeinden, Präsidentin und Geschäftsführer 

• Region Sursee-Mittelland, Präsidentin und Geschäftsführer 

• Idee Seetal, Präsident und Geschäftsführer 

• LuzernPlus, Präsident und Geschäftsführer 

• Luzerner Bäuerinnen- und Bauernverband, Präsident und Geschäftsführer 
 

 

Die REGION LUZERN WEST engagiert sich im Auftrag ihrer 27 Verbandsgemeinden (inkl. der 7 

Gemeinden der UNESCO Biosphäre Entlebuch) für einen attraktiven Lebens- und Wirtschafts-

raum im ländlich geprägten Westen des Kantons Luzern. 

 

Alle Verbandsgemeinden haben gemeinsame Anliegen in raumrelevanten Bereichen wie Richt-

plan, Finanzausgleich, ÖV-Bericht, Bauprogramm für die Kantonsstrassen, Gesundheitsversor-

gung etc. Diese Anliegen in die politischen Prozesse einzubringen und zu vertreten ist eine zent-

rale Aufgabe der REGION LUZERN WEST.  

 

Eine zweite wichtige Aufgabe besteht darin, den Gemeinden der Region zukunftsweisende Im-

pulse für die Entwicklung und Nutzung ihrer Potenziale zu vermitteln und konkrete Umsetzungs-

projekte anzustossen.  

 

Drittens übernimmt die REGION LUZERN WEST Aufgaben, welche ihr der Kanton Luzern über-

trägt und setzt diese im Interesse der Region um. 

 

Fazit: die Region Luzern West unternimmt alles, damit ihr Verbandsgebiet auch für die nächste 

Generation zum Leben und Arbeiten attraktiv ist.  

Mehr über uns erfahren Sie auf www.regionwest.ch  

 

 

 

http://www.regionwest.ch/

